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Herren Kreisklasse B

TSV Aach-Linz : SV Litzelstetten 
Samstag, 24.02.2024, 18:15 Uhr

Benz tütet den Sieg für den TSV Aach-Linz ein

Im verlegten Spiel der Herren Kreisklasse B traf der TSV Aach-Linz am Samstag, den 24. Februar
im 9. Saisonspiel auf den SV Litzelstetten. Die Gastgeber behielten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte
dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 28:11 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose
Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Michael
Probst. Erstaunlich war, dass der SV Litzelstetten diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. 15:13, 6:11, 11:6, 8:
11, 8:11 hieß es am Ende, als Benz / Prinz und Klages / Pfeiffer am Tisch die Schläger kreuzten.
Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Die richtige
Taktik hatten Probst / Engelberth dagegen beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Müller / Grawe
von Beginn an. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Michael Probst bekam es
nun mit Patrick Pfeiffer zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Michael
Probst am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Die richtige Taktik hatte Peter Benz beim Sieg
in drei Sätzen gegen Uwe Klages ab dem ersten Ballwechsel. Kurze Zeit später ging es beim
Spielstand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Fünf Sätze lang beharkten sich
Matthias Engelberth und Bernd Grawe, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-
Sieg perfekt machte. Achim Prinz hatte seinen Gegner Lothar Müller beim deutlichen 3:0 komplett im
Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf
gerecht wurde. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Michael
Probst hatte im Spiel gegen Uwe Klages am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen
Punkt für das Team bei. Beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Patrick Pfeiffer zeigte Peter Benz
seinem Gegner die Grenzen auf. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an
diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Die richtige
Taktik hatte Matthias Engelberth beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Lothar Müller von Beginn an.
Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 7:2. Achim Prinz gelang es am
Nachbartisch Bernd Grawe zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er seine klare Favoritenrolle auf dem Papier dann doch noch bestätigte.
Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein
Ende.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 09.03.2024 gegen den
SV Illmensee, während der SV Litzelstetten am 02.03.2024 gegen den TTS Gottmadingen II antritt.

 Statistik:
 TSV Aach-Linz

Doppel: Benz / Prinz 0:1, Probst / Engelberth 1:0 
Einzel: M. Probst 2:0, P. Benz 2:0, M. Engelberth 1:1, A. Prinz 2:0 

 SV Litzelstetten
Doppel: Klages / Pfeiffer 1:0, Müller / Grawe 0:1 
Einzel: U. Klages 0:2, P. Pfeiffer 0:2, L. Müller 0:2, B. Grawe 1:1


